
Communalvorrespondenz
SELERIDER .

Herausgeberund Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

DruckvonRud .Stiefenhafer6 .Jahrgang

No6 .
Samstagden 9 .Jänner1896 .
SitzungenimRathause. )der
Gemeinderathaltin derKom¬mendenWocheamDienstag ,
Mittwoch ,Donnerstag und
Freitagum5 UhrabendsPla¬
vorsitzungen ab ,inwelchen
der Hauptvoranschlagpro1897
zur Berathung gelangenwird .
de Stadtrathssitzungenfinden

an denselben Tagen um
10 Uhrvormittagsstatt .
(Stadtbahn. )Die . k.Baudiret

tion der WienerStadtbahn
hatdasProjektfürdiehoch¬bautenin derStationOek,
ringderVororteliniederWienerStadtbahn,Baulos

principiellgenehmigtund
werdendemnächstdieErhe¬
bungengepflogen ,obgegendiesesProjektvomSand¬
punktderLocalinteressenkeineAnstand ,obwaltet .
Wieder Beamtender
Stadt Wien .Magistratsrath

und
VerwalterdesBürgerversor¬
gungshausesGustavZiegel¬
wangerHammanEdlervon
HollenfeldhabenihreStellealsVorstand,bezw.Vorstandstell,vertreterdesVereinsder
BeamtenderStadtWien¬niedergelegt,undfindendem
nächstdieNeuwahlenstatt ,

Zum70 .GeburtstagdesErzherzogsRainerBürgermeisterStrobach
wird sich morgenbeim
ErzherzogRainervorsprechen,um
demselbenanlässlichseines70 .GeburtsfestesdieGlück¬
wünschederStadtWienzu

überbringen .

Bürgerrecht.DasBürgerrechtderStadtWienwurdeverlie¬
chendenHerren:EduardFutterknecht ,Musiker ,AloisSchmidt

derGoldarbeiter,FriedrichKrie¬ner ,Zuckerbäcker ,JohannHöfinger ,der ,JohannRuziskal derGe¬mial - KrankenkassederWienerKaufmannschaft.
MichaelUmstätteBäckermeister,

EustachScheidl,Gemischtwaren¬verschleißer,PaulusSanhaben,
Fickereigenthümer,Johann
SchellDamengutzwaren¬
Erzeugen;KarlJosefBuber

Gastwirth
DienstbotenKrankenkasse.Die
EinzahlungdesJahresbeitragesgenistfüreinenjedendien¬botenindieDienstbotenbanken¬
Wachehatindemerstener¬sehrwegendesMannesfür¬nereinesjedenJahreszuun¬
folgen.Jedeschieneingefun¬auchvonPartien,welchebe¬
geleichendielastwärenwirals er eswahr¬delt ,esbeginntdaherineinem
solchenfalle ,wennbeschuldichimDienstboteerkrankt,diezuglicheVersuchung
erstvierzehnTagenachder
geleisteterZahlungdieEin¬zahlungenderBewohnerderbeziehedenenStadt,JohandtundAllergrundwerdenbeider
städtischenHauptkasseineinenRathaus,zumderBewohnerderübrigenBezirkebeiderstadt
HauptkasseAbtheilungdesbetreffen¬denmagistratischenBezirksamtes

entgegengenommen



zurSchubertausstellung.DieAr¬beitenimKünstlerHauseschrei¬tenanstagwäre ,IndenErstdatenClostolantu .garprae mit demArrangementlegenenderSeitezurdenindemdieApotheoseSche¬mir nach ei¬aufunserVollseinebezah¬sicherhaltendieseinerBe¬ein hie¬
Bescherungbegeht,diewegge¬vonSemesterinde¬a qualiter er¬wegungvorVater¬HaydesDankbarande¬GrafenSiezube¬gangangehaltwerdendieentbehrlichange¬ten auf Ihresmem¬tarbezüglichenSeitenauchdiedassderhervorragend,
denmusicalischenZeugen¬undderBedeutendenLi¬decomponistenSchubertzulie¬
stellungsowieeinePersonen,dischinderVerleitungs¬Consession ver¬genughabe ,erachte¬ne ser¬
Capite dientenreitendesie ,derum¬nur einige kamenzutere ,ich ,Walter ,Karthause,maner eben er¬underquetenLehr¬dieintressantist ,vonAuto

dürftedieSamm¬gesche ihrege¬in orden ,erste¬sinnlichenochauffiertennuscripte aberge¬nemlichumganggenomen
de ,dochwerdeeineAuswahljenercompostionengetre¬tern,nachwelcheindiedie¬illungdesGedicht,ge¬
gebenoderkann,zeichen

zwargelangendieselbennachihnengeworden.in notorischeKunstge¬
zehlung derne ange¬deichenRevisoratendenmitdemBittedesHerrnMirin derer¬Garten.Schwachu .Rente¬
hatunterVorste¬ge¬

den er¬undeinanderundramentesfalle¬deSacheentgegenkom¬an ge¬gang ,daßgeschehenwegenhabeerfastvorge¬ne ,auchnie¬se nachineinigeimAutographenwerden¬beige¬der undSupple¬
lung ehestem¬unddieernantengefall zurein¬ne ser¬re ande¬ge¬ sacheaugenhinwillige.Erdahinerbtheilungge¬nunineinegänzlichal¬letzungen be¬SammlungendesHohen¬eineBerechnungerfahrenbeyzubekantenFelder,derfesten

da es diebekannte
fehlungderNamenser¬gang ,oderde¬auslage vonerhalte ge¬che Ver¬

DashistorischeMuseumderStadtWienbleibtwegenInstatirungderSchuberausstellung.und14 .d .M.fürdenBesuchdes
Publikumsgeschlossen .
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